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Frankreich und Marokko
Raſcher als vorauszuſehen war haben ſich die Dinge in

Marokko zu einem Konflikt zwiſchen Frankreich und dem
Sultan entwickelt Prätendent und Sultan haben ſich ge
einigt und machen jetzt gemeinſame Sache gegen die Aus
länder Die franzöſiſche Regierung iſt vor eine überaus
unangenehme Aufgabe geſtellt Frankreich hat vor aller
Welt verkündet daß es Marokko als ſeine Jntereſſenſphäre
betrachte es hat einen bezüglichen Vertrag abgeſchloſſen und
kann nun ſeinen ſo ſtark betonten Einfluß nicht ausüben
da der Sultan von dem über ihn abgeſchloſſenen Staats
kontrakt nichts wiſſen will der franzöſiſche Gefandte und
die franzöſiſchen Staatsangehörigen in Fez ſind in recht
peinlicher Situation ohne beſonderen Schutz ſind ſie bei der
Erregung der Einwohner Gewalttätigkeiten leicht ausgeſetzt
Die franzöſiſche Flotte iſt nach der marokkaniſchen Küſte ab
gegangen Frankreich ſoll wie die letzten Drahtberichtemelden entſchloſſen ſein den Widerſtand des Sultans gegen

die d zugedachte Franzoſen und Ausländerfreundſchaft zu
brechen

Hiermit drängt die marokkaniſche Frage die ſchon ſolangein den letzten Jahren in der Preſſe r ſpukhaftes Weſen
trieb plötzlich zu einer kriſenartigen Entſcheidung Gerade
das iſt eingetreten was Delcaſſé vermeiden wollte Sein
Programm lief auf eine ſanfte und allmähliche Kolsni
ſierung Marokkos hinaus Aber der Sultan mochte von einer
andauernden Naſenſtüberpolitik die ihn vor ſeinem eigenen
Volke immer mehr diskreditieren mußte nichts wiſſen
Sein Mißtrauen wurde durch die Artikel der engliſchen
Preſſe wachgerufen die ihm ganz offen und J zu
Gemüte führten was das franzöſiſch engliſche Abkommen
für eine reale Bedeutung habe Die engliſche Freundſchaft
zeigt ſich hier wieder einmal in ihrer doppelten Phyſiognomie
Was Frankreich zuerſt als einen Triumph ſeiner Staatskunſt
begrüßte entpuppt ſich ſchließlich als ein Geſchenk von recht
zweifelhaftem Wert beſonders deshalb weil der geſchwätzige
Freund nichts unterläßt um die Abſichten ſeines Vertrags
kontrahenten an geeigneter Stelle gehörig zu unterſtreichen
Die Folge war daß der marokkaniſche Sultan die Agenten
Frankreichs als die ſeine Miniſter beſonders der des
Krieges und der des Aeußern zu gelten haben entließ und
ſich entſchloß reinen Tiſch zu machen Er ſieht nicht ein
weshalb er die Folgen eines Vertrages auf ſich einwirken
laſſen ſoll den er niemals anerkannt hat und ungezwungen
nicht anerkennen wird

Frankreich wird viel Lehrgeld zahlen und recht üble Er
fahrungen machen ehe es einſieht daß es in Marokko doch
ſchließlich den Kürzeren ziehen wird Das marokkaniſche
Unternehmen wird ihm ſehr teuer zu ſtehen kommen Schon
die Koloniſierung Algiers hat ungeheure Summen ver
ſchlungen die ſich auf viele Milliarden belaufen wobei der
Zuſtand ſich ausgeprägt hat daß einer Summe von zirka
60 Millionen Franken jährlicher Ausgabe für Algier etwa
3 Millionen Franken jährlicher Einnahme gegenüber
ſtehen Gleichwohl iſt Algier noch dasjenige Kolonialgebiet
welches gewiſſermaßen eine günſtige Ausnahmeſtellung ein
nimmt Wie aber ſoll der franzöſiſche Steuerzahler ein
zweites ebenſo koſtſpieliges Abenteuer wie es das marok
kaniſche doch gewiß werden wird finanziell beſtreiten
können zumal die Kontinentalpolitik Frankreichs es verlangt
daß die franzöſiſche Nation ungeheure Militärlaſten trägt
die zu einer Gefahr für das franzöſiſche Staatsbudget zu
werden drohen Das marokkaniſche Abenteuer muß die
franzöſiſchen Finanzen in einer noch ſtärkeren Weiſe deran
gieren wie ſie in den letzten Jahren ſchon geweſen ſind
Die öffentlichen Schulden betragen bereits jetzt in Frankreich
mehr als 34 Milliarden Franken mit Einſchluß der Departe
ments und Gemeindeſchulden und werden ſich nach Durch
führung der koſtſpieligen von Combes in die Wege ge
leiteten Schulreform die infolge der Aufhebung der geiſt
lichen Vereinsſchulen nötig geworden iſt noch bedeutend
ſteigern Auch die geplante progreſſive Einkommenſteuer zu
der Finanzminiſter Rouvier ſich nur ſchwer verſtehen konnte
und die faſt einer Konfiskation der großen Vermögen
gleich kommt wird kein Allheilmittel gegen die wachſende
Finanznot ſein wenn neu auftauchende Kolonialkriege
wieder alle Berechnungen der beſten Finanzkünſtler zu
ſchanden machen Es geht eben nicht koſtſpielige innere
Reformen und koſtſpielige auswärtige Kolonialabenteuer zu
gleich zu unternehmen Die marokkaniſche Kriſis wird einen
finanziellen Blutrerluſt der franzöſiſchen Nation herbei
führen an dem Frankreich ebenſo ſchwer zu leiden haben
wird wie Spanien an den unproduktiven Ausgaben für

Wenn Frankreichs Wunſch dahin geht Algerien zur Grund
lage eines großen afrikaniſchen Reiches auszugeſtalten und
durch Anlagen von Eiſenbahnen durch die Sahara durch
Erſchließung Marokkos durch die Angliederung Sene
gambiens und des Sudans an das franzöſiſche nord
afrikaniſche Reich das mit dem Eiſenbahnnetz des
Kongoſtaates im Süden Fühlung nehmen ſoll eine
bedeutende afrikaniſche Reichsmacht zu entwickeln ſo hat es
ſich bei all den Aufgaben denen es in Europa ſelbſt ſich
nicht entziehen kann ſehr viel vorgenommen man kann
über die PyramidenGröße des Kolonialwerks welches das
franzöſiſche Volk leiſten ſoll etwas wie Staunen empfinden
aber zugleich wird man den Zweifel wagen dürfen ob ſich
die Leiſtungsfähigkeit des franzöſiſchen Volkstums auf der
jenigen Höhe erhalten laſſen wird daß es eine ſolche weit
ſchauende Kolonialpolitik zur Durchführung bringen könnte
Bei dem Rückgang der Zunahmeziffer der Bevölkerung und
dem dauernden Wachstum der Schuldenwirtſchaft ſind die
angeführten Zweifel außerdem ſo ſcheint uns wenigſtens
einigermaßen berechtigt

Deutſches Geich
Hof und Perſonaluagchrichten

Der Kaiſer unternahm Sonnabend mittag den gewohnten
Spaziergang in die Umgebung des Neuen Palais und wohnte
um 3 Uhr in gewohnter Weiſe Beſchernngen von Mann
ſchaften des 1 Garde Rats z F bei Um 3 Uhr nachmittags
fand im Neuen Palais in Gegenwart der Kaiſerin nud der
Kaiſerlichen Familie die Beſcherung der Dienerſchaft
ſtatt Um 4 Uhr war Tafel beim Kaiſerpaar an welcher die
Mitglieder der Kaiſerlichen Familie teilnahmen und zu der die
Damen und Herren der Umgebung geladen waren Hieran
ſchloß ſich wie immer die Weihnachtsbeſchernng im
Muſchelſaal an den mit Weihnachtsbäumen feſtlich geſchmückten

Tafeln Sonntag vormittag begaben ſich der Kaiſer und
die Kaiſerin zu Wagen nach der Garniſonkirche in Potsdam
wohnten dort dem Gottesdienſt bei und kehrten zu Fuß nach
dem Neuen Palais zurück Um 1 Uhr war Famiktentafel an
der die in Potsdam und Berkin weilenden Mitglieder der königl
Familie teilnahmen Nachmittag machten der Kaiſer und die
Kaiſerin mit den Prinzen und der Prinzeſſin einen Spaziergang

Wie ſchon mitgeteilt gilt der Aufenthalt des Barons
Speck v Sternburg in Berlin hauptſächlich dem Zwecke
einer ärztlichen Konſultation Wie jetzt das B mitteilt iſt
er ſeit längerer Zeit einem ſchweren Ohrenleiden unter
worfen das ihn im vorigen Jahre nötigte ſich einer Operation
zu unterziehen und es als nicht unmöglich erſcheinen läßt daß
in kürzerer oder längerer Zeit mit ſeinem Ausſcheiden aus dem
diplomatiſchen Dienſt überhaupt gerechnet werden müſſe Für
dieſen Fall gilt wie auch ſchon von anderer Seite berichtet
wurde der deutſche Geſandte in Peking Frhr Mumm
v Schwartzenſtein als ſein Nachfolger Man wird wohl
bald hören was an dieſen Gerüchten wahres iſt

Der Kaiſer hat dem Vaterländiſchen Frauenverein der Provinz
Sachſen für die Lungenbeilſtätte Vogelſang bei
Gommern den Betrag von 1000 M zu Weihnachten geſchenkt

Wie nunmehr in eingeweihten Kreiſen verlautet wird zur
Hochzeit des Großherzogs von Heſſen auch das
Kaiſerpaar in Darmſtadt eintreffen

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Nach der Danz Ztg er
klärte auf der Provinzialverſammlung des Bundes der Land
wirte für Weſtpreußen der Abg v Oldenburg er habe
einen hohen Staatsbeamten gefragt wie er einen dem
Vaterlande ſchädlichen Handelsvertrag unterſchreiben könne Der
Staatsmann habe ihm geankwortet Wenn ich es nicht tue
dann tut s ein anderer Da dieſe Aeußerung in mehreren
Blättern dem Reichskanzler angehängt wird ſo ſtellen
wir feſt daß der leitende Staatsmann niem als etwas der
artiges geſagt hat Wir überlaſſen es dem Abg v Olden
burg zu erklären wer der von ihm gemeinte hohe Staats
beamte iſt

Das Jntermezzo in Dresden
Die Gräfin Montignoſo iſt in Florenz wieder ein

geiroffen Wie in beſtinformierten Kreiſen verſichert wird ſoll es
dank einer Vermittlungsaktion am toskaniſcheu Hofe gelungen ſein
ein proviſoriſches Uebereinkommen zwiſchen dem Dresdener
Hoſe und der Gräfin Montignoſo zu erzielen Die wichtigſten
Punkte dieſes Uebereinkommens lanuten Die Gräfin ver
pflichtet ſich in Zukunft alle geiwaltſamen Verſuche zu ihren
Kindern zu gelangen zu unterlaſſen Der Dresdener Hof
verpflichtet ſich den letzten Verſuch der Gräfin als un
geſchehen zu betrachten und keinerlei rechtliche Konſequenzen
aus ihm abzuleiten Die Gräfin bleibt im Bezug ihrer bis
herigen Einkünfte die ihr ausbezahlt werden ſolange ſie ihrem
Verſprechen treu bleibt Der Dresdner Hof gibt ferner ſeine
prinzipielle Zuſtimmung dazu daß in abſehbarer 8 vielleicht
ſchon im Sommer des nächſten Jahres eine Zufammen
kunft der Gräfin mit ihren Kindern ſtattfindet Eine

ſeine überſeeiſchen Kolonien gelitten hat keine Schieds
verträge aber werden Frankreich vor einer neuen Kataſtrophe

ewahren wenn es ſeinen dauernden Kräfteverfall aller
Welt offen kundig gemacht haben wird und England ihm
un ein zweites Faſchoda zu bereiten Luſt verſpüren
ollte

Für das Deulſche Reich iſt der internationale Ausblick
zur Zeit recht günſtig Der Zweibund ſcheint vollſtändig
gelähmt Rußland iſt in Oſtaſien Frankreich in Marokko
eſtgenagelt Deutſchland ſteht nun auf dem Kontinent

freier da als ſeit vielen Jahren Dieſe ſichere Haltung
verdankt das Deutſche Reich ſeiner Friedenspolitik die
bisher von einer glücklichen Handelsvertragspolitik unter
ſtützt worden iſt und zu einer wirtſchaftlichen Erſtarkung
des Reiches geführt hat die bei einer weiteren ſtetigen
Friedenspolitik immer mehr zunehmen muß Nur von
z ſoliden Baſis aus laſſen ſich ohne Gefährdung des

ſolche Zuſammenkunft wäre freilich nur für den Fall in Aus
ſicht genommen daß das weitere Benehmen der Gräfin keinen
Anlaß gibt ihr ein Widerſehen mit ihren Kindern zu verbieten
Dann wird in unterrichteten Kreiſen auf das entſchiedenſte
dementiert daß die Gräfin Montignoſs in den letzten Monaten
gemütskrank war

Die Affäre des Leutnants Jobſt
Der Nordd Allg Ztg zufolge erwiderte der Reichs

kanzler auf die Beſchwerde des Vaters des von den Bondelzwarts
erſchoſſenen Leutnants Jobſt über die angeblichen Aeußerungen
des Oberſten Leutwein über den Verſtorbenen

Euer Hochwobhlgeboren gefl Schreiben vom 26 Oktober habe
ich erhalten Jundem ich die Empfindungen eines Vaters wie
eines alten Offiziers voll würdige bitte ich Euer Hochwohl
geboren überzeugt r ſein daß alles zux Aufklärung des
V nötige von mir verankaßt werden wird Weder indem

ericht des Oberſten Leutwein über den Friedensſchluß mit den

D

über den fraglichen Aufſtand findet ſich die angebliche Jhren
Herrn Sohn betreffende Bemerkung Jch habe daher bereits
eine Aeußerung des Oberſten Leutwein darüber ein
gefordert und Vorſorge getroffen daß erforderlichen Falles eine
genaue Unterſuchung des Vorganges erfolgt Sobald
das Ergebnis der Ermittelungen mir vorliegt werde ich ſofort
Euer Hochwohlgeboren davon in Kenntnis ſetzen

Wie ſ Zt berichtet war jener Bericht über die Rede des
Oberſten Leutwein in der er dem gefallenen Leutnant Jobſt die
Schuld an dem Ausbruch des Bondelzwartanfſtandes zuſchob
allein in einer Korreſpondenz enthalten die die Zeitſchrift Der
Deutſche vor einigen Monaten veröffentlicht hat Eine Be
ſtätigung von anderer Seite hat nie vorgelegen Oberſt
Lentwein der am 30 Dezember in Hamburg eintrifft wird
am 1 Jannar eine Audienz beim Kaiſer haben

Ans Südweſtafrikag
Jn dem Briefe der Frau Jacobus Steyn an die Zeitung

Ons Land wird weiter erzählt nachdem die Witbois ihren
Sohn getötet hatten Jzak ſprach mich ſchrecklich brutal
an bedrohte mich mit ſeinem Gewehre forderte die Schlüſſel
von mir und verhinderte uns etwas von den Wagen zu nehmen
Dann ſchickten ſie uns mit einem Wagen nach Rietmond wo
wir 3 Tage bleiben mußten von da nach Mariendal wo wir
durch den Kapitän Witboi an Simon Kooper übergeben wurden
Bei unſerer Ankunft dort fragten uns die Kaffern ob ſie nicht
unter uns ſich Frauen ausfüchen konnten Sie
waren ſehr brutal nach einigen Tagen Aufenthalt brachten ſie
uns zu Kapitän Hans Areizemap dort war man etwas rück
ſichtsvoller Unterwegs wurde ich von einem Töchterchen ent
bunden doch ſtarb es ſchon nach zwei Stunden Dort ſtarb auch
ein Söhnchen der Frau J Potgieter 1 Monat alt Wir mußten
die Kinder ſelbſt begraben Ehe wir aber bei Hans Areizemap
anlangten bekamen die Wagenführer und Treiber r ſie
möchten Deutſchen begegnen deshalb mußten wir aus den Wagen
aufs Feld gehen wo es gar keine Menſchen gab Von da mußten
Frau Fourie und eine Deutſche Frau Steewe und ein Manun
W Stols den wir dort antrafen einen Weg den man in drei
Stunden reitet zu Fuß machen um an das erſte Waſſer zu ge
langen Dieſer W Stols war nicht totgeſchoſſen worden weil
er ſich für einen Engländer ausgegeben hatte An der Waſſer
ſtelle trafen wir einen alten Engländer mit Namen Bob Daunken
der uns wieder mit einem Wagen nach Kuis brachte Von dort
wurden wir mit einem Miſſionar und ſeiner Frau über die
engliſche Grenze nach Rietfontein einer Miſſionsſtotion ge
bracht Der Herr Riche überwies uns ein kleines Kämmerchen
bezeigte uns alle Hilfe und Freundlichkeit und gab uns einige
Stücken Kattun und Leinewand da wir faſt nackt waren
Jeder von uns hatte nur ein einziges Kleidungsſtück unſere
Kinder auch Bald wurde unſere Ankunft bekannt Deshalb
kamen von allen Seiten Freunde die uns verſorgten Jn einem
Nachworte ſchreibt die Frau weiter Herzerweichend iſt es die
armen Frauen mit ihren Kindern zu ſehen Frau Bothmar hat
noch 4 Töchter Frau van den Weſthuiſen 5 Töchter und einen
kleinen Sohn der verwundet iſt Frau Steyn 2 Töchter Frau
Fourie eine Tochter und einen Sohn von 2 Jahren Smits
Töchter und Sohn find totgeſchoſſen ebenſo ein Sohn von
Fran Potgieter der andere ſtarb unterwegs die arme Fran
ſteht nun ganz allein Die armen Frauen können nicht einmal

n inner begraben ſie werden nun eine Beute der Raubtiere
werden

Amtlich wird aus Windhuk gemeldet An Typhus ſind
geſtorben Reiter Reinhold Menzel geboren 25 Mai 1881 zu
Friedersdorf früher im Jnfanterie Regiment Nr 50 am
20 Dezember im Lazarett Epukiro Reiter Jofef Kloſe geb
28 Sept 81 zu Schwedlich früher im Feldartillerie Regiment
Nr 57 am 18 Dezember im Lazarett Erukiro Reiter Rudolf
Rahn geb 20 Juni 84 zu Tornow früher im Feldartillerie
Regiment Nr 2 am 18 Dezember im Lazarett Epukiro Reiter
Adolf Ackermann geb 5 Nov 82 zu Miehlen früher im
Jnfanterie Regiment Nr 87 am 17 Dezember im Lazarett
Epukiro Gefreiter Hermann Bauer geb 29 Nov 89 zu
Neubrandenburg früher im Jufanterie Regiment N 86 iſt am
21 Dezember im Lazarett Otjimbinde an Herzſichwäche ge
ſtorben Jm Patrouillengefecht bei Stampriet iſt am 20 Dez
gefallen Reiter Matthäus Beyer geb 14 März 82 zu
Jſſigau früher im Königl Bayer 7 Jnfanterie Regiment
Vermißt wird Reiter Ludwig Pilzecker geb 26 Okt 85 zu
Szittkehmen früher im Jnufanterie Regiment Nr 16 ſeit
22 Nov bei Okatjekune Verungiückt iſt Reiter Wilheim
Tews geh 4 Okt 82 zu Forſthans Torfhruch bet Hohenfelde
früber im Jnfanterie Regiment Nr 64 er wurde am 20 Dez
in das Lazarett Outjo tot eingeliefert Jnfolge eigener Un
vorſichtigkeit Schuß durch den rechten Oberſchenkel Ein
weiteres Telegramm aus Windhuk berichtet Nach Meldung aus
Keetmannshoop haben ſich die am 28 Nov 1904 als hei Warm
bad gefallen gemeldeten Mannſchaften Gefreiter Ernſt Wilke
Reiter Walter Rieſe und Reiter Johann v d Fecht wieder
eingefunden

Politiſches
Zu dem Konflikt zwiſchen dem mecklenburgiſchen

Landtag und dem Großherzog liegt folgender Erlaß des
Großherzogs vor durch welchen der Landtag bis zum
24 Jannar vertagt wird Nachdem auf unfere vierte Land
tags Provpoſition eine einheitliche Erklärung unſerer getreuen
Stände nicht erfolgt und demnach die von uns den Ständen
gemachte Vorlage abgelehnt iſt müſſen wir im Hinblick anf
einen geſicherten Fortgang des Landesregiments und in
Fürſorge für das Wohl unſeres Landes auf einer Fortſetzung
der Beratungen beſtehen Da es jedoch nicht möglich ſein
wird noch vor dem bevorſtehenden Weihnachtsfeſte über dieſe
Frage und über die anderen noch zur Verhandlung ſtehenden
wichtigen Vorlagen die erwünſchte Einigung mit unſeren getreuen
Ständen zu erzielen beauftragen wir euch zu einem euch ge
eignet erſcheinenden näheren Zeitpunkte noch vor dem Feſte den
gegenwärtigen Landtag durch Herausgabe dieſes Reſkriptes an
unſere getreuen Stände zu vertagen Gleichzeitig wollen wir
hiermittelſt den allgemeinen Landtag auf den 24 Jannar 1905
zum Wiederzuſammentritt einderufen Diefer Erlaß iſt gerichtet
an die Landtagskommiſſarien Staatsminiſter Graf von Baffewih
Levetzow und Stagatsrat von Preſſentin zu Malchin

Dem Abſchluß eines Lokterievertrages mit
Bondelzwarts und der gelegentlich desſelben am 27 Januar

utterlandes koloniale Tendenzen erfolgreich durchführen in Kalkfontein ſtattgehabten Parade noch ſonſt in den Akten
Preußen iſt Sachſen wenig geneigt Die Sächſ Vo
Nachr behaupten anf Grund deſtex Jnformationen daß au h



n

n chen Preußen und Sachſen Verhandlungen über den Abſchluß
don Sheſereagen ſchweben Die Verband lungen ſeien iedoch
bisher noch nicht ſo weit gediehen daß ein Abſchluß ſür Sachſen
wünſchenswert erſcheinen könnte Ein völliger Verzicht auf jede
Stagtelotterie gegen eine jährliche Abfindungsſumme könne für
Sachſen wohl kaum in Frage kommen

Kirche und Schule
Einenneuen Triumph hat die katholiſche Kirche in

Preußen zu verzeichnen Den evangeliſchen Gemeindevertretungen
iſt behördlich verb ten worden aus den Kirchenkaſſen an be
dürftige evangeliſche Gemeinden im Auslande Uunterſtützungen zu
ſenden Der ſonſt ſo regiernngsfrenndliche Reichsbote kommen
tiert dieſes Verbot mit ehrlicher Entrüſtung wie folgt

Von dieſem merkwürdigen Erlaß wird nicht bloß die Los
von Rom Bewegung ſondern jedenfalls auch der Guſtav
AdolfVerein und die Heidenmiſſion betroffen Wie verträgt
ſich aber eine ſolche Bevormundung der kirchlichen Ge
meinden mit deren Selbſtverwaltung Sind denn die
Gemeindetirchenräthe ſolche Kinder daß man ſie derartig
bevorwunden muß damit ſie nicht leichtſinnig mit ihren
Steuern umgehen Es iſt betrübend daß auch der Oberkirchen
rat den Erinß des Minſſters unterſchrieben hat Während
die römiſche Kirche ſiolz iſt auf ihre Jnternationalität
und die Regierung die Einmiſchung des Papſtes und ſeiner
Kardinäte in die Angelegenheiten der katholiſchen Kirche in
Dentſchiand willig und ehrerbietig anerkennt ſoll
nuſere evangeliſche Kirche auf ihre engen kleinen landeskirch
lichen Grenzen dermaßen eingeſchränkt werden daß ihr ſogar
verboten wird ihre Schweſtergemeinden und Glaubensgenoſſen
im Auslande in ihrer Notlage zu unterſtützen Es iſt nur
gut daß im alten Römerreiche kein preußiſcher
Kultusminiſter regierte ſonſt hätte der Apoſtel
Paunulus in Griechenland und Kleinaſien keine
Kollekte für die Gemeinde in Jeruſalem ſam
meln dürfen Wie aus dem obigen Erlaß hervorgebt iſt
derſelbe hauptſächlich gegen die Los von Rom Bewegung und
die Gründung evangeliſcher Gemeinden in Oeſterreich gerichtet
Man ſcheint gar nicht daran gedacht zu haben daß das
aroßenteils ſolche Gemeinden ſind die ehemals ſchon evangeliſch
waren und erſt durch die grauſamſten Verfolgungen der
jeſuitiſchen Gegenreformation wieder in die katholiſche Kirche
zurückgezwungen wurden Und jetzt wo ſie wieder zur evan
geliſchen Kiiche zurückkehren wollen und ſehnſüchtig nach der
großen evangeliſchen Kirche in Deutſchland blicken kommt
ihnen ein ſolcher Erlaß des Kultusminiſters und Oberkirchen
rats vor Augen was müſſen die Leute nur von uns und
unſerer Kirche denten und wie müſſen die Ultra
montanen ſich freuen daß in dieſem Maße bei uns
katholiſch Trumpf iſt und ſie ſo in ihrem Kampfe gegen
die evangeliſche Bewegung von den evangeliſchen Behörden
unterſtützt werden Hoffentlich geben die evangeliſchen Ge
meinden die rechte Antwort indem die einzelnen Mitglieder
ihre Beiträge vermehren

Einſt hat es im preußiſchen Kultusminiſterium eine katholiſche
Abteilung gegeben die Bismarck außer Kurs geſetzt hat Man
ſieht daß auch ohne die katholiſche Abteilung das Kultusmini
ſterium weiß was es dem Katholizismus ſchuldig iſt

Die apoſtoliſche Präſekiur von Kamerun wurde zum
poſtoliſchen Vikariat erhoben und zum Vikar Pater Viktor von
den Pallotinern ernannt

Heer und Flotte
Ueber den angeblich vorhandenen Plan einer Wehr

ſteuer ſchreibt die Kreuzzeitung Man munkelt wie in
einigen Blätern auch in der Breslauer Zeitung mitgeteilt
wird von der beabſichtigten Einſührung der Wehrſteuer zur
Deckung der Anforderungen der Militärpenſionsgeſetze
Uns iſt von einer ſolchen Abſicht an maßgebenden Stellen
nichts bekannt geworden Wenn jedoch der Reichstag dem
Schatzſekretär eine ſolche Steuer darbieten würde ſo würde fie
dieſer wobl nicht ab ſchlagen Zweifelhaft iſt uns freilich
ob der Reichstag zu jenem Vorſchlage bereit iſt Vor mehr als
20 Jabren als im Reichstage noch günſtigere Mehrheits
verhältniſſe herrſchten als heute iſt ein Bundesrats Entwurf
wegen der Einführung der Wehrſteuer abgelehnt worden Es
ſollte damals jedem vom Militärdienſt Befreiten bis zu ſeinem
32 Lebensjahre eine Kopfſteuer von 4 M auferlegt und außer
dem ſollte um die Wohlhabenderen ſtärker heranzuziehen ein
progreſſiv geſtalteter Zuſchlag auf die höheren Einkommen er
hoben werden Der Ertrag war auf zwanzig Millionen ver
anſchlagt Wenn wir auch der Meinung ſind daß eine Wehr
ſtener nach dem Grundſatze der ausgleichenden Gerechtigteit aus
gebaunt ohne Zweifel berechtigt ſei ſo zweifeln wir unter den
obwaltenden Verhältniſſen gleichwohl an der Opportunität dieſes
Gedankens Es wird eben notwendig ſein die Steuerfrage im
Reiche in großzügiger Weiſe zu behandeln und ſie nicht ſtück
weiſe nach der Art wie man dem Hunde den Schwanz allmählich
ſtutzt zu löſen

Bei der deutſchen Artillerie ſind neuerdings auch
Prismen Feldſtecher der Firma Karl Zeiß Jena ein
geführt worden welche die Bezeichnung D F 95 Doppel
feinrohr 1895 tragen

T Die Koſten für die Reparatur des Linien
ſchiffs Elſaß ſind nach den Münch N Nachr auf
200,000 M veranſchlagt Da als Urſache für den Bruch des
Ruders bei der Ausführung eines durchaus normalen Manbvers
ein Fehler im Materfal angenommen wird iſt die Bruchſtelle
herausgeſägt und nach Berlin zur Prüfung eingeſchickt worden

Verwaltung und Nechtspflege

Eine neue Kleiderordnung für Staats
eiſenbahnbeamte iſt vom Kaiſer am Weihnachtsheilig
abend verfügt worden Die RNordd Allg Ztg verſichert
daß es ſich um einige den Bedienſteken erwünſchte
Aenderungen handle die im weſentlichen eine Verein
fachung und Verbilligung der Kleidung bezwecken Die
Nordd Allg Ztg berichtet darüber

Die bisher übliche ſehr koſtſpielige Galakleidung der
Stationsvorſteher I Klaſſe iſt weggefallen dafür aber den
Stationsvorſtehern J Kloſſe Güterexpeditionsvorſtehern und
Statfonskaſſenrendanten geſtattet worden bei feierlichen Ge
legenheiten den geſchmackvollen Galahut zur Dienſtkleidung zu
tragen Ferner ſind bei den mittleren Beamten die ebenfaüs
koſtſpieligen und der ſchnellen Abnutzung ausgeſetzten Gold
ſtickereien am Kragen und Samtaufſchläge an den Aermeln
in Fortfall gebracht und letztere durch die kleidſamen Roll
aufſchläge wie ſie an den Ueberröcken der Offiziere getragen
werden erſetzt Endlich iſt der Wunſch der Zugbegleitungs
beamten eine zweireihige Joppe an Stelle der bisherigen
einreihigen tragen zu dürfen erfüllt worden Für die bis
herige Dienſtkleidung iſt noch eine ausreichend bemeſſene
Tragezeit zugelaſſen damit die Beamten die bereits beſchafften
Kleidungsſtücke anftragen können Die Beamten werden dieſe
Aenderungen mit Freude begrüßen

m Volkswirtſchaftliches
Wie der Wiener Korreſpondent des Bfrophlert fand am Sonnabend dort eine gemeinigme v nie

onferenz ſtatt in der über Tie neiren Forderungen
T t a de er wuroe Man erfährt daß es

ifere vmit d land rie Jeworden iſt die Verhandlungen
Um die Ergebniſſe ver Schlachtvieh und Fleiſchdeſchau katſſiſch zuſammenzufaſſen ſind kürzlich eis de

zuſtändigen preußiſchen Miniſter im Anſchluß an die hierüberWo Vindesrat erlaſſenen Vorſchriften Anordnungen getroffen
worden Ueber das aus dem Auslande eingeführte Fleiſch baben
die Unterſuchungsſtellen alljährlich Nachweiſungen geſondert für
jedes Herkunſtsland aufzuſtellen Auch über die Ergebniſſe der
Jnlandsbeſchan ſind Jahresnachweiſe aufzuſtellen Ueber die
Vefunde von Tuberkuloſe bei den in öffentlichen Schlachthäuſern
geſchlachteten Tieren haben die Schlachthofverwaltungen be
ſondere Zufammenſtellungen anzufertigen Die Zahl der Tiere
die der Beſchau unterlegen haben ſtellen die Fleiſchbeſchauer
vierteljährlich und zwar für jeden Monat beſonders zuſammen

Koloniales
Die Geſchenke des Sultans von Banum éKameruy

die der Gouverneur von Kamerun v Puttkamer in ſeiner
Audienz dem Kaiſer überreichte beſtanden in einem wertvollen
Stuhle der aus ſeltenem nur in Kamerun vorkommendem
Holz gefertigt iſt und aus mehreren Elefantenzähnen

7 n a
Auskand

Der Krieg in Oſtaſien
Forderungen anf Beendigung des Krieges

Eine am Freitag in Moskau abgehaltene Sitzung des
Land wirtſchaftlichen Vereins nahm einen ſehr ſtürmiſchen
Verlauf Ein Mitglied verlas eine Erklärung in welcher
28 Mitglieder ihrer Sympathie mit den Reſolntionen der in
Petersburg abgehaltenen Konferenz der Semſtow Vertreter
Ausdruck geben die Verleſung erfolgte trotz des Einſpruches des
Vorſitzenden Der Vertreter des Koſtromaſchen Zweigvereins
teilte mit daß dieſer gleiche Beſchlüſſe gefaßt habe und die
Beendigung des Krieges fordere Beifallskundgebungen
begleiteten dieſe Erklärung Der Vorſitzende verließ hierauf den
Saal und die Verſammlung forderte Wahl eines Vorſitzenden
aus ihrer Mitte Bis zu vorgerückter Nachtſtunde wurden erregte
Reden gehalten

Uebergabe Port Arthurs
Londoner Blätter veröffentlichen ein Telegramm aus Dalny

nach welchem General Stöſſel den Vorſchlag gemacht haben
ſoll Port Arthur zu übergeben wenn der Beſatzung
geſtattet würde mit allen kriegeriſchen Ehren nach Rußland
zurückzukehren Der japaniſche Befehlshaber hat aber das
Anſinnen angeblich abgeſchlagen 7

Eine Chunchnuſenbande zurückgeſchlagen

Der Birſchewija Wjedomoſti wird ans Mukden vom
24 d M gemeldet Jm Dorfe Syoſſi erſchien eine etwa
800 Mann ſtarke Bande Chunchnſen Eine Abteilung Militär
die zu ihrer Verfolgung abgeſandt wurde geriet mit der Bande
ins Handgemenge ſchlug ſie in die Flucht und nahm ihr eine große
Menge Groß und Kleinvieh ab Die ruſſiſchen Truppen ſind
jetzt aut für den Winter ausgerüſtet die Zahl der Erkrankungen
unter den Truppen iſt geringer als zu Friedenszeiten

Beſetzung des Taipinlingpaſſes durch die Ruffen
General Kuropatkin meldet dem Kaiſer Am 24 Dezember

eröffneten die Jopaner bei Tagesanbruch das Feuer auf unſere
Feldwache beim Taipinlingpaß auf dem Wege Sintſintin
Huaijenſian Unſere Feldwache zog ſich hinter den Paß zurück
Nachdem Verſtärkungen eingetroffen waren rückten wir
wiederum vor und beſetzten den Taipinlingpaß Wir baben
12 Mann verloren Die Verluſte der Japaner ſind größer

Beſetzung von Talinchiatun

Von der Port Arthur belagernden Armee wird die am
24 d M erfolgte Beſetzung von Talinchiatun und der
Fall ſämtlicher vor der rechten Flanke der Japaner gelegenen
vorgeſchobenen ruſſiſchen Befeſtigungen nach Tokio gemeldet

Armeeverpflegung
Die ruſſiſche Botſchaft in Paris und der Pariſer Agent des

ruſſiſchen Finanzminiſteriums erbalten jetzt viele Anfragen und
Vorſchläge betreffend Lieferungen von Bedürſniſſen des
Kriegsweſens und der Jntendantur Jn dieſer Hinſicht iſt die
Petersburger Telegraphen Agentur ermächtigt zu beſtätigen
daß die ruſſiſche Jntendantur keine Beſtellungen oder Ankäufe
weder in Frankreich noch in anderen Ländern gemacht hat oder
zu machen im Begriffe iſt da die Produktion der ruſſiſchen
Fabriken und Betriebe zuſammen mit dem bäuerlichen Gewerbe
betrieb vollkommen ausreichen um die Bedürfniſſe der Armee
verpflegung zu decken

Japaniſche Verſtärkungen
Es wurden umfoſſende Vorbereitungen getroffen um Oyama
e ſgtlce Verſtärkungen an Jnfanterie und Artillerie zu

enden

Sonſtige Meldungen

Japan ſetzt die Gewäſſer um Formoſa in Kriegs
zuſtand

Die Verfaſſungsbewegnng in Nuſjland
70 Stadtverordnete von Moskau überreichten am Sonntag

dem Stadthaupt Fürſten Golizyn eine Adreſſe in welcher ſie
im Hinblick darauf daß er in der Sitzung am 13 d M den
Vorſitz führte welche immer ein Denkmal in der Geſchichte der
Erweckung des ruſſiſchen Volkes bilden werde ihm ihren warmen
Dank ausſprechen für die an den Tag gelegte hohe bürgerliche
Tugend Fürſt Golizyn könne bei der Einigkeit der Anſichten
welche zwiſchen ihm und den Stadtverordneten beſtehe bei allen
Ereigniſſen mit dem ruhigen Bewußtſein voller und unveränder
licher Solidarität mit ihnen handeln Fürſt Golizyn erwiderte
hierauf dankend und hob hervor daß er von der Pflicht erfüllt
ſei Vertreter des Stadtrats und des ruſſiſchen Bürgertums zu
ſein er boffe im Stadtrat allſeitige Unterſtützung zu finden

Die Privatdozenten und einige Profeſſoren in Moskan
reichten bei dem Untiverſitätsrat einen Antrag ein um einen
Proteſt wegen der am 19 d M gegen die Studenten ver
übten Gewalttätigkeiten anzuregen Der Rat beſchloß ein
ſtimmig vorlänfig eine Unterſuchung der Umſtände vorzunehmen
welche die Kundgebung vom 19 d M herbeiführten Wie ver
lautet hat der größte Teil der Privatdozenten den Antrag ge
ſtellt die Urſachen aufzuklären welche die Studenten Unruhen
hervorgerufen haben und die Ordnung der Studien ſtörten
Die Leiter der Bewegung behanpten zur Vermeidung der Un
ruhen ſei die Autonomie der Univerſitäten erforderlich
und dieſe letztere ſei wiederum nur möglich bei Aenderung
der bürgerlichen Ordnung Rußlands

Aus Radem 25 Dez wird gemeldet Jn der vergangenen
Nacht gegen 1 Uhr durchzog nach Beendigung des Gottesdienſtes
in der katholiſchen Kirche eine hauptſächlich aus Arbeitern
beſtehende Volksmenge mit einer roten Fahne ſingend

die Hauptſtraße Jhr entgegentretende Patronillen wurden mit
Schüſſen eipfangen Der Kommandeunr des Jnfanterie
Regiments Nr 26 wurde getötet ein Gendarm verwundet
Von den Manifeſtanten wurde ein Mann getötet Es findet
hier gegenwärtig die Mobilmachung ſtatt

Nach den Miniſterkonferenzen in Zarskoje Sſelo
bat Fürſt Swiatopolk Mirski um ſeinen Abſchied den der
Zar aber verweigerte

Die zweite Haager Konferenz
Jn Walbington iſt der Text einer Vote des Staatsſekretärs

Hay veröffenſlicht worden durch welche den Signatarmächten
der Haager Konvention mitgeteiit wird daß die Einladungen zu

einer zweiten Haager Friedens onferenz freund

liche Aufnahme gefunden haben Die Note gibt xdeehee der Mächte wieder einſchließlich des rege

Vorſchlages die Verſammlung bis Ende des Krieges auf
zuſchieben und der Antwort Japans in welcher dieſes dem Vor
ſchlage beipflichtet vorausgeſetzt daß die Friedensbedingungenfür den augenblicklichen Krieg nicht berührt würden

OeſterreichUngarn
Gewiſſe vom öſterreichiſchen Kriegsminiſterium verfügte

Truppenverſchiebungen betreffen die acht Feldjäger
bataillone die im Jahre 1888 bei der 1 namhaften Ver
ſtärkung des Truppenſtandes in Galizien dahin disloziert und in
die Kavalleriediviſionen eingefügt wurden Dieſe acht Bataillone
werden in ihre früheren Bezirke nach Böhmen Mähren
Schleſien und Ungarn disloziert Die Dislokation wird ſich bis
zum Frühjahr vollziehen Die Rückverleaung erfolgt in erſter
Linie im Hinblick auf die nicht ſehr befriedigenden ſanitären
Verhältniſſe der Unterkünfte in Galizien Es kann darin aber
auch ein Symptom der entſchiedenen Beſſerung der Be
ziehungen zu Rußland erblickt werden Es wird beſtimmt
verſichert daß an eine Dislozierung der Truppen an die ſüdliche
Grenze nicht gedacht wird

Die öſterreichiſch ungariſchen Delegierten ſind ans
Berlin in Wien eingetroffen und haben die Miniſter über den
Verlauf der Konferenzen informiert Der Eindruck den die
Delegierten in Berlin gewonnen haben iſt zwar kein ungünſtiger
geweſen allein die Schwierigkeiten der Streitfragen
konnten bisher noch nicht gelöſt werden

Der böhmiſche Landesſchulrat ordnete die Umwandlung der
einklaſſigen tſchechiſchen Volksſchule in Teplitz in
eine vierklaſſige an Die Stadtgemeinde ergreift Rekurs an
das öſterreichiſche Unterrichtsminiſterinm

Frankreich
Der Präſident der franzöſiſchen Vaterlandsliga Jules

Lamaltre beſtätigte vor dem Unterſuchungsrichter daß ihm Frau
Syveton nach dem Tode ihres Gatten 98,000 Francs übergab
mit der Erklärung Syveton hätte dieſe Summe aus dem Wahl
fonds der Liga veruntrent Gut unterrichtete Kreiſe be
gegnen den ſenſationellen Mitteilungen die ein Teil der Pariſer
Preſſe über die Beteiligung der Frau Syveton an dem Tode
ihres Mannes verbreitet mit dem größten Mißtrauen Bisher
fand der Unterſuchungsrichter keinerlei Handhabe gegen Frau
Syveton Auch eine nach Belgien entſendete Geiichts
kommiſſion konnte nichts Nachteiliges über ihre erſte Ehre ex
mitteln

Jtalien
Der Papſt empfing am Sonnabend die in Rom anweſenden

Kardinäle die ihm ihre Weihnachtswünſche überbrachten
Kardinal Oreglia verlas die Glückwunſchadreſſe Der Papſt
dankte in ſeiner Antwort lebhaft für die ihm dargebrachten
Wünſche ſprach die Hoffunng aus daß die Kirche trinmphieren
werde und kündigte einige kirchliche Ernennungen an

Nuſzland
Unter den finniſchen Landtagsmitgliedern wurde ein von dem

zuſtändigen beſonderen Ausſchuß aus Anlaß der Petition
betreffend die Vornahme von Schritten zur Wiederein
führung einer geſetzlichen Ordnung in Finnland
ausgearbeiteter Bericht verteilt Die Mehrzahl der Mitglieder
des Ausſchuſſes ſchlägt vor daß der Landtag dem Kaiſer anheim
ſtelle die Schritte vorzunehmen welche zur Wiedereinführung
einer verfaſſungsmäßigen Ordnung in Finnland notwendig ſind
eine Minderheit der Mitglieder ſchlägt vor dem Kaiſer anheimzu
ſtellen einen Entwurf zu einer neuen Regierungsform für
Finnland auf der bisher gültigen erprobten Grundlage dem
Landtage möglichſt bald vorlegen zu laſſen ſowie die Verordnung
vom 2 April 1903 und die Zwangsmaßregeln gegen einzelne
Perſonen und Gemeinden ſofort aufheben zu laſſen

Bulgarien
Der Miniſter des Aeußern Petrow ſandte allen bulgariſchen

Vertrelern im Auslande eine Note mit dem Auftrage den
europäiſchen Regierungen zu erklären Bulgarien übernehme
keine Verantwortung für alle Folgen der jetzigen Haltung der
Türkei

Griecheuland
Das griechiſche Kabinett hat ſeine Entlaſſung gegeben

Delyannis iſt mit der Bildung eines neuen Kabinetts be
auftragt worden

Marokko
Bezüglich der Meldung daß auf Anordnung der franzöſiſchen

Regierung der franzöſiſche Vizekonſul und die fran
zöſiſchen Staats angehörigen aus Fez abberufen worden
ſeien ſpricht das Journal des Débats die Vermutung aus
daß es ſich wohl nur um eine Vorſichtsmaßregel handle Man
wolle für den Fall daß militäriſche Demonſtrationen an der
Küſte notwendig werden ſollten die im Jnnern des Landes
lebenden Europäer den ihnen von den Eingeborenen drohenden
Feindſeligkeiten entziehen zu denen dieſe durch die Demon
ſtrationen vielleicht angeſtachelt werden könnten

Der franzöſiſche Miniſterrat beſchloß mit bewaffneter
Macht einzuſchreiten falls der Sultan von Marokko den
franzöſiſchen Plänen in Marokko weiteren Widerſtand
leiſtet

Veneznuelg
Das amerikaniſche Staatsdepartement in Waſhington beſtätigt

die bereits früher eingegangene Meldung daß der Präſident von
Venezuela Caſtro in den Häfen von La Gueira und Puerto
Cabello Crenſotgeſchütze aufgeſtellt habe Die New Yorker

Sun ſagt eine Reihe von Zwiſchenfällen beweiſe daß
Präſident Caſtro Grund zu der Befürchtung habe die Vereinigten
Staaten würden gegen ihn vorgehen und ihn zwingen ſeinen
Verpflichtungen nachzukommen

t öh
Provinzialnachrichten

Langendorf Kr Weißenfels 26 Dez Gedächtnis
feiſer Am 19 Dez waren 175 Jahre verfloſſen daß der
Gründer der hieſigen Waiſen Anſtalt Chriſtoph Buchen ver
ſtarb Er wurde am 27 Februar 1678 zu Langendorf geboren
und am 21 Dez 1729 auf dem Friedhofe des benachbarten
Obergreißlan beerdigt Alljährlich am Sterbetage ehrt eine
Anzahl Waiſenkinder das Andenken des Verewigten durch
Niederlegen eines Kranzes am Grabe Die 175 Wiederkehr
des Sterbetages gab dem Direktor der Anſtalt Herrn Beth
manu Veranlaſſung eine einfache ſchlichte Feier zu veran
ſtalten bei welcher er die Verdienſte Buchens den Kindern
zu ege führte und ſie ermunterte dieſem Wohltäter nach
zueifern

Weißenfels 26 Dez Schleuſengebühren herab
eſetzt Die Fiſcher Jnnung hat mit ihrer Eingabe an den
errn Miniſter für öffentliche Arbeiten daß der bisher erhobene
oll von 1 M pro Fiſcherkahn bei Durchſchleuſung der Beuditz

chleuſe aufgehoben werde Erfolg gehabt indem probeweiſe eine
Pauſchalſumme von 10 M pro 1905 von der Jnnung gezahlt
werden ſoll

W Naumburg a 25 Dez Jäber Tod Der HotellerFricke Veſitzer des Sicſlichen ofes wurde heute frü
tot in ſeinem Bett aufgefunden Geſtern abend hatte er no
fröhlich am Stammtiſch im Kreiſe ſeiner Gäſte geweilt

e Petersberg 25 Dez e ä Weihnachts
eſchenk wurde heute am erſten Weihnachtsfelertage unſerert ehe in Form einer prachtvollen purpurfarbigen Altavo

dece überwieſen Eine Dame die nicht genannt ſein will an
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eblich eine Gulsbeſitzerin aus dem eingepfarrten Dorfe Drehlitzu die Decke dem Gotleshauſe geſchenkt wofür heute nach dem

Hauptgottesdlenſt der Ortspfarrer Plock ſeinen aufrichtigenZant ausſprach

b Liebenwerda 25 Dez Vautätigkelt Der wirt
ſchaftliche Aufſchwung unſerer Stadt macht ſich nicht nur in
einer regen Bautätigkeit es ſind in dieſem Jahre allein 26
neue Wohnhäuſer gebaut worden ſondern auch in einer be
dentenden Vermehrung der Einwohnerzahl bemerkbar Während
dieſe 1890 am 1 Dezember 2920 betrug und bis vor 3 Jahren
einen ſtetigen Rückgang erfuhr zählt man henute am Schlüſſe
des Jahres 1904 3122 Einwohner Die größte Stadt unſeres
Kreiſes Müblberg a E hat mit ihren ca 3700 Einwohnern
nur eine geringe Bevölkerungszunahme in den letzten Jahren
zu verzeichnen gehabt

B Magdeburg 26 Dez Ehrengabe Dem erſten Vor
ſitzenden des Gaues 18 des Deutſchen Radfahrerbundes dem
auch Halle rigen Herrn Guſtav Bernhardt in Magdeburg
iſt aus Anlaß
der Ganleitung von den Vereinen und Einzelfahrern mit warmen
Worten der Anerkennung eine koſibare Ehrengabe beſtehend in
einer eichenen Truhe mit ſilbernen Beſtecken überreicht worden
als ein ſchöner Beweis des beſonderen Verkrauens das ibm in
den Kreiſen des zweitgrößten Gaues des Deutſchen Radfahrer
bundes entgegengebracht wird

X Jeffen 24 Dez Abſchledsfeier Für Herrn
Lehrer Völker der 43 Jahre lang hier amtierte und am
J Januar 1905 in den wohlverdienten Ruheſtand tritt fand
geſtern als er zum letzten Male in ſeiner Klaſſe erſchien eine
würdige Abſchiedsfeier ſtatt Jn der feſtlich geſchmückten Klaſſe
verſammelte ſich um den Lokalſchulinſpektor Oberpfarrer Hoſch
das Lehrerkolleginum Mit dem Geſang des Liedes Bis hierher
hat mich Gott gebracht wurde die Feier eröffnet worauf Haupt
lehrer Pehold eine zu Herzen gebende Anſprache hielt Sodann
überreichte der erſte Schüler der Klaſſe nach dem Vortrag eines
auf den Tag bezüglichen Gedichts dem ſcheidenden Lehrer wert
volle Geſchenke Mit bewegtem Herzen dankte Herr Völker
ſeinen Vorg ſetzten ſeinen Kollegen und ſeinen Schüleru für dſe
ihm bereitete Feier Zum Schluß nahm noch der Herr Lokal
ſchulinſpektor das Wort Mit dem vom Schülerſängerchor an
geſtimmten Geſang S So nimm denn meine Hände und führe
mich endete dle ſchöne Feier

Cölleda 26 Dez Selbſtmord begangen hat der
wohlſitnierte Zigarrenfabrikant S in einem Anfall von
Schwermut

Haynrode 25 Dez Verhaftet und nach Roßla ins
Gefängnis abgeführt wurde nach der Sangerh Ztg der die
Poſthänge nach Roßla beſorgende Poſibote Fritz Ludwig unter
dem dringenden Verdacht viele Briefe nicht ausgetragen zu
haben Man hat eine Menge Briefe die zum Teſl noch vom
Junt ſtammen in ſeinem Bett vorgefunden Ein Verhör des
Verhafteten fand bereits vor dem Poſtinſpektor in Wickerode
ſtatt

s Vom Brocken 26 Dez Witterungsbericht Nach
dem am 23 d M noch ziemlich klares Wetter geherrſcht hatte
bewölkte ſich im Laufe des Nachmittags der Himmel immer mehr
gegen abend wurde der Brockengipfel vollſtändig von Nebel ein
gehüllt in dem er ſich auch heute noch befindet Am Sonnabend
nachmittag ſetzte leichter Schneefall ein der zuweilen durch
Graunpelſchauern verſtärkt wurde und auch am Sonntag mit
mehrſachen Unterbrechungen anhielt Die tieferen Temperaturen
und der dichte Nebel leiteten die Rauhreifbildung von neuem
ein dieſer hat eine Stärke von faſt Meter erreicht und verleiht der ganzen Landſchaft ein phantaſtiſches Ausſehen Am
Heiligabend ſtrahlte auch auf dem Brocken der Weihnachtsbaum
um mit ſeinem Glanze die zu erfreuen die ſich aus dem Getriebe
der Großſtadt in die ſtille Beſchaulichkeit zwiſchen Eis und
Schnee zurückgezogen hatten Nachdruck auch auszugsweiſe
unterſagt

Perſonal Nachrichten Den Oberlandesgerichtsräten Dr Men
dreilla und Mulertt in Nanmburg a S und Dr Schelbach in Jena
iſt der Charakter als Geheimer Jnſtizrat verliehen worden Der Landrichter
Faß nann in Magdeburg ſt zum La dgerichtsrat die Amtsrichter Hecht
in Held ungen Buſſe in Beicherode DBr Franz Neumann und
Meves in Magdeburg Hentrich in Langenſalza Thomaszik in
Schnalklden und Dr Aſcher in Senftenberg ſind zu Amtsgerichtsräten
der Erſte Amtsanweolt Siaatsanwalt Bethke in Magdeburg iſt zum Staats
anwa ſſchaftsrat ernannt worden Dem Kreisſekretär Hoffmann in Zeitz
iſt der Charakter als Rechnungsrat verliehen worden

Ordensverlelhung Veiliehen wurde Den penſ Bahnwärtern
Wilhelm Loebe zu Weddendorf im Kreiſe Gardelegen und Wilhelm
Schwengel zu Jäveniz in demſelben Kreiſe das Allgemeine Ehrenzeichen

Leipzig 27 Dez Das Drama in Gohlis Das
Dantkei das bisher über jenem Drama lag das ſich am Freitag
früh in der Nähe der Kaſerne des 106 Regiments in Gohlis
bg pielt hat beginnt ſich zu lichten Man hat zunächſt feſt

geſtellt daß der Mann der ſich dort den Tod gegeben nachdem
er ſeine Geliebte erſchoſſen der am 27 Januar 1883 geborene
Handlungsgehilfe Paul Karl Napoleon Buchholz iſt Er war
ſchon öſter in Leipzig geweſen um hier für eine ſchwediſche
Fabrik land wirtſchaftlicher Maſchinen Geſchäfte abzuſchließen
Seine Geliebte eine auffallende Blondine die man für ſeine
Fran bielt brachte er jetzt zum erſten Male mit Das Paar
logierte ſeit einigen Tagen in einem hieſigen Hotel Am
Donnerstag erwartete das Pagar wie es im Hotel angab
Beſuch aus Bitterfeld Die beiden äußerten am Abend
dei ihrem Weggehen ſie wollten im Alten Theater die Vor
ſtellung des Zigeunerbarons beſuchen Sie kamen nicht
zurück Wo ſie die Nacht zugebracht weiß man nicht Das
Drama ſelbſt ſpielte ſich bekanntlich Freitag früh ab Daß die
beiden ſich ſchon ſeit längerer Zeit mit Selbſtmordgedanken ge
tragen haben geht aus verſchiedenen Anzeichen hervor So
fand man in dem von ihnen bewohnten Hotelzimmer zwei
en e ſeidene Taſchentücher und einen geladenen
echsläufigen Revolver vor Obwohl der Mann der in ſeinem

Mehrere Tausenck

ege

einer verdienſtvollen zehnjährigen Wirkſamkeit in V

Aeußeren den Eindruck eines Artiſten

Wie weiter gemeldet wird wurde nun auch die
perſon durch ihren Stieſvater den in HamburArbeiter Witte als die Büfettmamſell Vilbelnine
Jennke am 31 Dezember 1880 in Hamburg geboren
rekognosziert Letztere war zuletzt im Café Central in Ham
burg in Stellung Die Jennke entfernte ſich am 17 Dezember
aus ihrer Wohnung und hinterließ einen an die Mutter ge
richteten Brief worin ſie angab mit dem Geliebten gemein
ſchaftlich in den Tod gehen zu wollen Ueber den Beweggrund
zu der verhängnisvollen Tat herrſcht immer noch Dunkel

Oelsnitz i 24 Dez Tödlicher Sturz Durch Sturin den Keller tödlich verunglückt iſt der im z

ſtehende Pächter der hieſigen S friſche Adlermü 5Gaſtwirt Heinrich Saieſis Sommerfriſch ermühle der

Auerbach i Erzgeb 26 Dez Die Kunde von einer
Lordtat durcheilte am erſten Weſhnachtsfeiertag unſer ſonſt

ſo ſtilles Dorf Der Strumpfwirker Trummer von hier ein tm
50 Lebensiahre ſtehender Mann war am Heiligen Abend im
hieſigen Gaſthof Zu den drei Schimmeln mit dem 30 Jahre
alten Hausbeſitzer Kunze aus geringfügiger Urſache in Streit
geraten der leider ein blutiges Ende nehmen ſollte Der Streit
ſetzte ſich auf der Straße fort und Trummer wurde ſo erregt
daß es hier ſchon zu Tätlichkeiten zu kommen ſchien Als Kunze
nachts gegen 2 Uhr vor ſeinem Hauſe angekommen war kam
Trummer plötzlich auf ihn zu und ſtach ihn mit einem Meſſer
nieder Mit einem lauten Aufſchrei brach der Geſtochene zu
ſammen Kunze war in den Hals geſtochen worden und ver
blutete ſich Trotz der Nachtſtunde verbreitete ſich die Kunde von
dem Morde im Dorfe mit Blitzesſchnelle und es erfolgte als
bald die Verhaftung des Täters Kunze hinterläßt eine junge
Frau und zwei Kinder Jm Laufe des erſten Feiertages wurde
der Mörder ins Königl Amtsgericht Stollberg gebracht Die
Königl Staatsanwaltſchaft zu Chemnitz erſchien ebenfalls und
hat die Unterſuchung eingeleitet

Frauens
wohnhaften

Vermiſchtes
Um einen Pfennig Die Gutsherrſchaft in Meierstorf in

Mecklenburg Schwerin wo im letzten Herbſt auf dem Rück
marſch vom Kaiſermanöver Kavallerie einquartiert war erhielt
dieſer Tage von der Militärverwaltungsbehörde in Potsdam
eine Poſtanweiſung lautend über einen Pfennig ein Betrag

worden war Da nun die Beſtellungsgebühr auf dem Lande
für jede Poſtanweiſung zehn Pfennig beträgt ſo hätte der
Empfänger in dieſem Falle noch neun Pfennig zulegen müſſen
wollte er in den Beſitz des ihm zuſtehenden einen Pfennigs

geſtellt daß der Name eines Profeſſors an der Kunſtgewerbe
ſchule der als Gixanut figurierte gefälſcht worden war Die
nähere Unterſuchung ergab daß noch mehrere derartige Wechſel
im Umlauf ſind Daraufhin erfolgte die Verhaftung des
Grafen

Schwterige Seefahrt Jn London verlautet der deutſche
Lloyddampfer Prinzeß Jrene begegnete auf der Reiſe vom
Mittelmeer nach New York heftigen Stürmen Acht Ventilatoren
wurden zerſtört ein Rettungsboot beſchädigt und drei Paſſagiere
ſchwer verletzt Tauſende von Gallonen Oel wurden über
Bord geworfen ohne die Wogen zu veruhigen Die
1300 Paſſagiere ſollen geradezu entſetzt über das furcht
bare Unwetter geweſen ſein Viele die verzweifelten hätten
Troſt im Gebet geſucht Schließlich habe es an Kohlen
gefehlt 7 Der Biſchof von Mancheſter und hervorragende Amerikaner ſollen dieſen Mangel an Vorausſicht ſcharf
kritiſiert haben Zu dieſer ſtark nach krummen Geſchäftspraktiken
riechenden Bemerkung dürfte die Lloydverwultung ein Wörtchen
zu ſogen haben Der Dampfer hat Halifqx anlaufen müſſen von
dort kommt dieſe Senſationsmitteilung

RNnglücksfälle und Verbrechen Mülheim a war am
Weihnachtsabend die Stätte einer blutigen Mordtat
verübt durch den Vizefeldwebel Bernhard vom Jxnfanterie
Regiment Ni 19 in Görlitz der bereits im April ſeiner
früheren Geliebten der jetzigen verehelichten Frau
Böttcher nachgeſtellt hatte und durch die Kriminalpolizei an der
Ausübung eines Verbrechens verhindert worden war Beru
bard erſuhr daß Frau Vöticher in Mülheim bei ihren Groß
eltern weilte Er ſuchte ſeine frühere Geliebte auf begleitete
dieſe bis an eine einſame Stelle der Mülheimer Heide und er
mordete ſie Dann ſteckte er ihr einen Tannenreils in die eine
und den früheren Verlobungsring an die andere Hand Hierauf
beſuchte er den Ehegatten der Ermordeten und ließ ſich von
dieſem zu dem Berliner Nachtzug begleiten Bisher fehlt jede
Spur des Mörders der auch die Kinder der Ermordeten
zu töten drohte Der Pfarrer Golbach von der
Pfarrei Hauswurz bei Fulda iſt unter Mitnahme von
fremden Geldern verſchwunden Die biſchöfliche Be
hörde erſtattete Anzeige Mit dem Pfarrer iſt auch ſeine hoch

der der Gutsherrſchaft für gelieferte Fonrage zu wenig gezahlt wi

machte ſich in dieſſekretär Berres in Elberfeld wurde beim UebersFremdenliſte als aus Amſterdam ſtammend eingeſ rieben hatſieht doch ſeſt daß er ſowobl wie ſein Opfer 8 ſhreiten der Gleiſe auf dem auptbahnhofſe
überfahren und getötet Er hinterläßt ſieben Kinder
Auf dem Mainzer erſchoß ſich der ſehr reicheRentner Julius Dorſt aus Wiesbaden Er ſpielte in der all
deutſchen Partei eine führende Rolle Der Viehhändler und

Wirt Feg aus Janacewo bei Kobylagora ermordete ſeine
eigene Schweſter mit der Axt Feige kam wie die Pof
Ztg berichtet in der Nacht zum Donnerstag in angeheitertem
Zuſtande nach Hauſe und fing mit ſeiner erſt ſeit einem Viertel
jahre wieder mit ihm vereinigten Frau Streit an Da der
Mann tätlich gegen ſie vorging lief ſie fort um Hilfe zu holen
Bei ihnen wohnte auch die 23jährige Schweſter des Mannes
Als die Frau mit einigen Männern zurückkehrte bot ſich ihnen
ein grauenvoller Anblick dar Jn ihrem Blute ſchwimmend
fanden ſie die Schweſter des Feige mit einer Axt erſchlagen tot
am Boden liegend vor Der Bruder ſaß neben der Leiche Er
wurde ſofort verhaftet und der Polizei zugeführt Heute abend
wurde er nach Oſtrowo abgeführt Der achtjährige Sohn
einer Familie in Cutry Belgien lockte wie dem Berl Lokal
Anzeiger gemeldet wird ſein fünfjähriges Schweſterchen
das er ſeit einiger Zeit haßte an einen Bruymnen und
ſtieß es hinein Der Knabe war bereits früher vonſeinen Eltern wegen Mißhandlung des Kindes beſtraft worden

Der ſchwediſche Schoner Hebron von Drammen nach
Kopenhagen unterwegs iſt mit der ganzen Beſatzung 12 Mann
untergegangen

Wetter Ausſichten
anf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Bedeckt mit Aufklarung windig Regen
droht

28 Dezember

29 Dezember Milde trübe Niederſchläge
30 Dezember Bedeckt trübe feucht Niederſchläge
31 Dezember Fortdauer milde feucht windig

Meteorologiſche Station zu Halle
25 Dezember

7 Uhr 12 Min mrg
24 Dezember
Uhr 12 Min ab

Baromeler Millimeter 754,2 755,5S hie e MRel Fenchtigkelt 90d e S 2 RwW 1Maximum der Temperatur am 24 Tezember 5,72 C
Minimnm in der Nacht vom 24 bis 25 Dezember 1,6 C
Niederſchläge vom 25 Dezemder 7 Uhr morgens 3,5 mw

gelangen Aus dieſem Grunde wurde die Annahme einfach 25 Dezember 226 Dezember
verweigert Wer den Pfennig nicht ehrt iſt zwar den Tater l 0 ihr in ab Uhr 12 Wäin mrg
nicht wert aber in dieſem Folle war es doch beſſer den Pfennig aduuaaauw 7530 751,5
zu verachten Thermomeler Ceilſius 8 2,6Leichenfund Der Hamburger Kunſtmaler Anton Aßmuſſen Re Fuchtigkeit 93 Tder ſeit dem 12 Nov ſpurlos verſchwunden war wurde Sonn Wind S 2
abend als Leiche aus der Alſter gezogen Meaximum der Temperatur am 25 Dezember 390

Selbſtmord Die 25 jährige Ehefrau des Kaufmanns Ephraim Minhnum in der Nocht vom 25 zum 26 Dezember 1,4 C
in Poſen Jnhabers eines Abzahlungsgeſchäftes tötete ſich indem Riederſchläge an 26 Dezember Uhr morgens 9,9 mm
ſie aus einem Fenſter ihrer im 2 Stockwerk gelegenen Wohnung 55 Dezember Vegemder
auf die Straße ſprang v Uhr 12 in ad 7 Uhr 12 Biin inrgUnter dem Verdacht der Wechſelfälſchung verhaftet wurde in
München wie die dortige Polizeidirektion bekannt gibt der als le Ceſgte
Maler bekannte Graf Hans von Kalckreuth Jn einem e Jenchiigieit 838 9a
gegen ihn anhängig gemachten Wechſelprozeß hatte es ſich heraus Wid R 2 R 2

Maximum der Temperatur am 26 Dezember 4,69 Cinnen in der Nacht vom 26 Dezember zum 27 Dezember 3,9 G
Niederſchläge am 27 Dezember 7 Uhr morgens 1,0 m

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweiler für das Fenilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl R omacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 14 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt
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detagte Haushälterin verſchwunden Der Oberpoſt

Geregelte Verdanunng
wird nach dem Urteil ärzt
licher Autoritäten am beſten
durch Dr Roos Flatulin
Pillen erzielt die ſich auch
bei Blähnngen Säurebil
dung und Sodbrenuen vor
züglich bewähren h nenein den Apotheken
Beſ Dppkſ Natr Rhab k Magn je 4,Fench Pfeffer m Kümmelölje 9 Tr

von leiderstoſfen Seidenstoſfen Besatzstoſfen una Wasehstoſſen terner

von PDvasser Baumwollemwaren Leinen Bettzeugen
Inlettstoſfen Flanellen Barchenten Gardinen Nöhelgtoſfen

Seiclendand Spitzen Stickereien Posamenten etc
welche sich Während der Weihnachts Saison augesammelt haben sind mit den

allerbilligsten Restpreisen
deutlich versehen zum Verkauf ausgelegt

was Feschäftshaus J Leine



Hawhburger

Eugros lager

Moselweine
Roselblümehen riaseno 60
Trabener rlasene 85 5
Zeltinger riasehe 95 5
Fiesporter viaseno 1I10
Berukastler riasche 140

Koiweine
Flasche 85 5

rlascne 00
Flasche 15
Flasche 20
Flasche 30
Flasche 50
Flascho I 0
Flasche 50
Flasche 20

St Senrin de Cadourne

St Emilion
Chat Dueru Rovez

Poutet Canet

Chat Milon
Ohat Becumont

Chat Belair
Vino Madeira

Kup Dry Madeira

Punschgläser wit ras

Bowlengläser

W eingläser d 20 18 T
Fechbecher mit Bordur 88 25 10

eebecher m Viexkelständer 95 140 15 42

e a

mit grünem Wuss 75 55 40 28 SRömer m F 75 55 40 28 I

14 10 5

35 20 18 14 5

e c

Leopold Nussbaum
Gr Ulrichstrasso 6061 Halle a S Barfässerstrasso 365

Se ſet

Fernruf 378

G m b E

Rheinweine
Ddenkobener ruasehe 70

Goldschaum riasens 00 Nersteiner RKaisersehkt riasehe 50 Hochheimer riaseno 95
Kupferberg Gold viasene 90 Rüdesheimer rusene 15
Kupferberg Gold i Flasehe 10 Laubenheimer Fiasehe 140
Henkeh Trocken viasene 4,00 Rauenthaler riasene 160

Poriweine
Krachmandeln ptand 00 ung 65 9 Old Portwein Flasehe 1,25
Walnüsso ptand 35 und 20 Peiner alter Portwein Flasehe J 60
Oelvardiuen pose 30 Old ne Portwein wasehe 80
Hummer un vo 90 Fup Old Portwein riasehe 5
Hummer u2 Doso 95 Weisser Portwein riasene 60
Datteln Ptana 24 Kherry riasene l 40Traubenrosinen ptauna 70 u 60 Old Vherry viasehe 70
Apkelvinen Dutzera 30 Sup Old Malaga xiasene l 90
SSSSTS Samos Ausbruch viasehe 10

Pfannknehen
ApfelſsinenScherz Altrappen

mit originellen Füllungen
Aprikosen
EräbeerenVFondants

Onkesdosen
Bowle mit Metalldeckel

325 275 35 95 42

95 a 45
Bowle wit Löttel und 12 Glüsern nd n 50

so R 25

Bierservie

e e g
e m

e S h ä 2 e

6 Gläsern Sektbecher

h e e

Bierbecher o 110 9 8Bierseidel
T22 20 J 18Zitronenpressen 8

Bowle ff geschliffken mit Löffel u Teller Henkelbecher 5
Likörservice 275 225 195 145 95 75 42 Grätzertulpen 65 88 33

30 20 10

Kwallbonbouvt
Ditizd 18 28 45 75 95

bis 175 P

II

Bleigiessen
z dSorüerte Karlons

mit öſfel
Grosse AuswahlEnorm billig

7 r c z e 4 un F d G 7 n ne e h t
Her nder Deutschen Hypothekenbank in Meiningen

üm Herzogfum fleiningen mündelsieher
Serie IX vor 1914 nieht verlosbar letzter Kurs 102,90 9/0 empfehlen wir als

gute Kapitalsanlage und geben dieselben spesenfrei ab
BRBeauftragte Verkanfsstelle für Halle und Umgegend

J e n h

Boſiehteste

MustergültigesParia 8 Vermniüeels G un
a R 4 Verkupfern Verziännen

HBronzierenzu mässigen Preisen
auch auf i assengierbei Perd Haassengier
7 12 5Tottanan lung en s Metallwaren Fabrik

C Barfüßerſtr 9 Fernſpr 1196 5
e eSpar und Vorschuss Bank

Pfaull Fuss
Auguſt Stapel

Sarteningenieur

Sera Reuß
4 J uiſen ſtraße ropt

Uebernahme aller
techniſchen u praktiſchen

Arbeiten für Park
und Gartenanlagen

ä

2

Motorenfabrik Oberurse
General Vertreter für Thüringen

ustrierter Pracht Katalog

Qualitäts Hatke
am Vlatze
gratis und franko

HAuSFRABENI
Verlanqr nur noch

g Riumenh Srirururven

JournallesezirKel
für deutsche französäüsche und
englische belletris tische und
wissenschaft liche Literaturmit ca 170 verschiedenen Zei t

Eintritt jederzei bs chri fen
Verzeichnisse Kostenlos

Albert Neubert
HRALILE a Poststrasse 7

denn es ist das BESTE

e

e Boee
a

da v erca bis I Pfennige pro Pferdekraft und Stunde
bel Frank
furt a M

e Ingenieur Carl Sehwarz Erfurt Arustädterstrasse No 25

W e n
Maschine

ebenſo

Billigſte Betriebs

Gas und

liefert
Sägegatter und Holzbearbeitungsmaschinen

als 30jährige Spezialität erſtklaſſiges Fabrikat

d r Kunpelraft der Gegenwart 1/22 Pfg per HP
Zablreiche Anlagen überall mit ausgezeichnetem Erfolg eingerichtet

BRenzin Hotoren
Berkanfsſtelle Jng Rrnst Hauke Halle a S

nene
nfabrik Kappel u hemnitz e gefäſte

Mitglied des Rabattſparvereins

Eſſen Siei BI omigwenn Sie Jbre Geſundbeiterbalten
wollen Garaut reinen Blüten

onig bervorragend ſchöne Qualar 95 bei 5 Pfd 70 einvf

Garl booch e n
u Stunde
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